
Seit über 50 Jahren fördert die ARD Fernsehlotterie viele Hilfsprojekte in ganz Deutschland – bis heute mit rund 1,4 Milliarden Euro. 

Kindern, Familien, Senioren, Kranken und Menschen mit Behinderung wird so ein besseres Leben ermöglicht. Eine Leistung, auf die 

wir und alle Mitspieler stolz sein können. Hier sehen Sie eine kleine Auswahl von Projekten, denen bereits geholfen werden konnte: 

Aus der Krankheit zurück ins Leben

Nach einem Schlaganfall, einer schweren Er-
krankung oder einem Unfall ist ein gesunder 
Mensch oft unvermittelt auf intensive Betreu-
ung angewiesen. Im Neurologischen Pflege-
zentrum in Badbergen kommt Patienten mit 
schweren Schäden des zentralen Nervensys-
tems umfassende Hilfe zugute. Mit 247.000,– 
Euro wurde die spezielle Ausstattung geför-
dert, um die Patienten auf ihrem schweren 
Weg zurück ins Leben unterstützen.

Kinder brauchen eine Familie

Für junge Menschen gehört die Geborgenheit 
einer intakten Familie zu den wichtigsten Din-
gen, aber nicht allen wird dieses Glück zuteil. 
Das Bethanien Kinderdorf in Eltville-Erbach 
bietet diesen Kindern und Jugendlichen eine 
fürsorgliche Ersatzfamilie in der Obhut ihrer 
„Kinderdorfeltern“. Die Bewohner der Ein-
richtung freuen sich über 695.000,– Euro För-
derung für den Ausbau und die Modernisie-
rung ihrer Häuser.

Starthilfe für junge Mütter

Für Kinder, die selbst Kinder bekommen ha-
ben, ist das Leben zwischen altersgerechtem 
Alltag und Elterndasein eine besondere Her-
ausforderung. Im mit 400.000,– Euro geför-
derte Wohngruppenhaus der AWO in Ham-
burg erhalten minderjährige Mütter mit 
ihrem Nachwuchs umfangreiche Unterstüt-
zung und pädagogische Betreuung, um ihnen 
ein eigenständiges Leben und eine hoffnungs- 
volle Zukunft zu ermöglichen.

Ein erfülltes Leben im Alter

Soziale Kontakte und ein selbstbestimmtes  
Leben soll das neue, mit 500.000,– Euro geför-
derte, Marienhaus älteren Menschen in der 
Stadtmitte von Offenburg bieten. In mehreren 
Wohngruppen mit bis zu elf Plätzen können 
die Bewohner ein geselliges und normales  
Leben führen. Die zentrale Lage am neu ent-
stehenden Marienplatz mit Geschäften und 
Cafés ermöglicht die tägliche Begegnung von 
Jung und Alt.

Ein Lächeln zeigt, 
dass Hilfe ankommt


